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VORWORT 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

„Nachhaltigkeit“ ist im gesellschaftlichen Diskurs der vergange-
nen Jahre zu einem wirkmächtigen Schlagwort geworden. 
Schlagworte bringen es mit sich, prägnant und verschwommen 
zugleich zu sein. Jeder weiß, was gemeint ist – so ganz genau 
aber auch wieder nicht. „Nachhaltigkeit“ jedenfalls wurde lange 
Zeit auf ihre ökologische Dimension verengt – die zweifellos von 
überragender Bedeutung ist –, erfährt mittlerweile jedoch eine 
ihrem umfassenden Anspruch angemessenere Auffächerung in 
mindestens drei Dimensionen: ihre ökologische, ihre soziale und 
ihre wirtschaftliche. 

Doch haben Unternehmen, ja, haben auch wir bei Wiltmann zu-
vor „unnachhaltig“ gearbeitet, nur weil es das Wort noch nicht 
gab oder der gesellschaftliche Diskurs noch nicht von ihm domi-
niert wurde? Ich denke nicht. Unser Familienunternehmen exis-
tiert seit über 130 Jahren. Die Wurzeln unserer Familie hier vor 
Ort gehen gar mehr als 700 Jahre zurück. Wer so lange „an der 
Scholle klebt“, kann nach meiner Auffassung gar nicht (oder nur 
sehr schwer) zulasten seiner ökologischen, sozialen oder wirt-
schaftlichen Umwelt agiert haben. Nein, er oder sie muss deren – 
auch zukünftigen – Belange in der einen oder anderen Weise 
immer schon ernst genommen haben. Gerade einem Unter-
nehmen, das mittlerweile in fünfter Generation von derselben 
Familie geleitet wird, ist ein langfristiges Denken eigen. Es geht 
nicht um den kurzfristigen wirtschaftlichen Erfolg (orientiert etwa 
am nächsten Quartalsbericht), sondern in erster Linie um den 
dauerhaften Fortbestand des Unternehmens über mehrere Ge-
nerationen, darum also, zu überdauern. Das heißt, die ökologi-
schen, sozialen und wirtschaftlichen Belange künftiger Generati-
onen – auch und gerade jene der eigenen Familie – werden anti-
zipiert und zur Richtschnur des eigenen Handelns. An die künfti-
ge(n) Generation(en) soll das Geschäft übergeben werden, ihre 
Interessen zu ignorieren, verbietet sich. 

Und doch hat die Einführung und Dominanz des Schlagwortes 
„Nachhaltigkeit“ zweifellos geholfen. Inwiefern? (1) Es schärft das 
Bewusstsein für Nachhaltigkeit. Es schärft das Bewusstsein für 
die eigene Verantwortung und damit für den eigenen Einfluss 
auf Ökologie, Gesellschaft und Wirtschaft. Was im Umkehr-
schluss aber auch bedeutet: Man kann fortan zur Verantwortung 
gezogen werden, ist für das Tun wie auch das Unterlassen ver-
antwortlich. Insbesondere als Unternehmer, die über einen lan-
gen Zeitraum die Geschicke eines Familienunternehmens leiten, 
in dem die zu tragende Verantwortung m.a.W. klar zurechenbar 
ist.  

Der Nachhaltigkeitsdiskurs und die damit einhergehende Erwar-
tungshaltung der Stakeholder drängt zudem (2) Unternehmen 
zur Erfassung und Dokumentation. Alles beginnt damit zu erfas-

Dr. Ingmar Ingold 
Geschäftsführer 
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sen, wo man steht. Erst danach lässt sich definieren, wo man 
hinwill. Und bis wann man dort sein will, unter Zuhilfenahme 
welcher Mittel. Die Messbarkeit ist mithin eine ganz entschei-
dende Größe: Sie erlaubt mir die Bestimmung des Status quo, 
die Ermittlung des Einflusses von bestimmten Maßnahmen und 
die Ermittlung des Grades der Zielerreichung. Die Messbarkeit 
macht Nachhaltigkeit m.a.W. kontrollierbar oder, besser noch, 
nachvollziehbar. Ich kriege ein Feedback für mein Handeln, er-
kenne, was hilft und was nicht hilft oder gar „schadet“. 

Der Nachhaltigkeitsdiskurs hilft noch auf andere Weise. (3) Er 
ermuntert dazu, über Erfolge in Sachen Nachhaltigkeit zu spre-
chen. Das aber ist gerade in unserer Region alles andere als 
selbstverständlich. „Tue Gutes und rede darüber“ ist nicht so 
sehr Sache der Ostwestfalen. Sie tun lieber und überlassen das 
Reden (und erst recht das großspurige Ankündigen) anderen. 
Nachhaltigkeit aber will dokumentiert sein. Einerseits, um nach 
außen hin Vorbild für andere zu sein, andererseits, um nach in-
nen hin sich selbst und die Mitarbeiter zu mehr Nachhaltigkeits-
engagement anzuspornen, aber ebenso und wichtiger noch, um 
sich allererst bewusst zu machen, wie nachhaltig man bereits 
agiert. Wir tun so viel Nachhaltiges, ohne es zu wissen, ge-
schweige denn dies zu kommunizieren. So wird es vielen Unter-
nehmen gehen. 

Der vorliegende Nachhaltigkeitsbericht soll genau dies ändern. 
Wir wollen mit ihm offen über das reden, ja, Bericht ablegen 
darüber, was wir im Hinblick auf ökologische, soziale und wirt-
schaftliche Nachhaltigkeit bereits tun, was wir zu tun gedenken 
und welche ambitionierten Ziele wir uns für die Zukunft selbst 
stecken. Eine solche Transparenz steht einem Unternehmen gut 
zu Gesicht, das mit der Einführung der „Gläsernen Produktion“ 
vor mehr als 30 Jahren beschlossen hat, sich bei der Fertigung 
über die Schulter und auf die Finger schauen zu lassen. Wir 
scheuen das Prinzip der Öffentlichkeit nicht, wir wollen und wir 
suchen es – auch in Nachhaltigkeitsfragen. 
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ÜBER UNS 

 
Seit 1887 fertigen wir bei Wiltmann im 
westfälischen Peckeloh feinste Wurst- 
und Schinkenspezialitäten. Bekannt wur-
de unser Familienunternehmen vor allem 
durch naturgereifte, luftgetrocknete und 
geräucherte Salami.  

Seit mehr als 230 Jahren pflegen wir die 
Hausmacher-Tradition. Wir haben diese 
Kultur vom sorgfältigen Handwerk zur 
modernen Fertigungskunst weiterentwi-
ckelt. Die von Generation zu Generation 
überlieferten Rezepturen blieben stets 
die Basis unserer Genießerspezialitäten.  

Wiltmann zählt heute zu den führenden 
Anbietern von Wurst und Schinken in 
Deutschland. 

 

Unser Produktionssortiment umfasst ne-
ben SB-Artikeln auch etliche Artikel, die 
über die Bedienungstheken des Handels 
verkauft werden.  

Das Portfolio reicht dabei von Salamispe-
zialitäten über Koch- und Brühwurstarti-
keln bis hin zu Aspik- und Pastetenkreati-
onen und Snackartikeln. Rund 20 Prozent 
unserer Spezialitäten vertreiben wir in 
Bio-Qualität. 

Die geografischen Kernmärkte umfassen 
Westeuropa mit Schwerpunkt Deutsch-
land. 

Das Unternehmen befindet sich zu 100 
Prozent in Familienbesitz. Die Rechtsform 
ist eine GmbH & Co. KG. 

Einziger Sitz des Unternehmens ist Pe-
ckeloh in Ostwestfalen. Im Jahr 2021 er-
zielten wir mit rund 800 Mitarbeitern ei-
nen Umsatz von ca. 160 Millionen Euro.
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NACHHALTIGKEIT 
 

Unsere Verantwortung 
 
Als Familienunternehmen, dessen Wur-
zeln bis ins 13. Jahrhundert zurückrei-
chen, denken und handeln wir seit jeher 
generationsübergreifend nach den fol-
genden Prinzipien.  

 
Das Nachhaltigkeitsprinzip – gegenwärti-
ge Bedürfnisse nicht zulasten zukünftiger 
Generationen zu befriedigen – ist für uns 
jahrzehntelang geübte Praxis. Nachhal-
tigkeit bedeutet für uns, ganzheitlich und 
langfristig zu denken sowie verantwor-
tungsvoll zu handeln – gegenüber unse-
ren Kunden, unseren Lieferanten, unse-
ren Mitarbeitern und unsrer Umwelt.  

Die Nachhaltigkeitsstrategie wird von der 
Geschäftsleitung unter Federführung des 
Geschäftsleitungsbereichsleiters Zentral-
bereiche entwickelt, der gleichzeitig 
Nachhaltigkeitsbeauftragter ist. Beraten 
und unterstützt wird der Nachhaltigkeits-
beauftragte durch ein interdisziplinäres 
Nachhaltigkeitsteam. 

Im vorliegenden Bericht haben wir konk-
ret formuliert, welche Ziele wir bis zu wel-
chem Zeitpunkt erreichen möchten. So 
integrieren wir Nachhaltigkeit noch stär-
ker als zuvor in alle Geschäftsaktivitäten 
und sichern langfristig die Zukunftsfähig-
keit unseres Unternehmens. Um unsere 
Zielsetzung auch formell nach außen zu 
tragen, orientieren wir uns bei diesem 
Bericht an den Standards der Global Re-
porting Initiative (GRI) als weltweit aner-
kannte Basis für Vergleichbarkeit und 
Transparenz.  

Wiltmann unterstützt die Umsetzung der 
17 Ziele für eine nachhaltige Entwicklung 
(SDGs), die im September 2015 von den 
193 Mitgliedstaaten der Vereinten Natio-
nen verabschiedet wurden. Die SDGs 
repräsentieren einen wichtigen Schritt 
zum gemeinsamen Verständnis der Her-
ausforderungen, derer wir uns weltweit 
annehmen müssen, um eine nachhaltige 
Entwicklung zu ermöglichen. Sie decken 
die gesamte Breite der Nachhaltigkeits-
themen ab, die für alle Stakeholder rele-
vant sind – aus Industrie-, Schwellen- und 
Entwicklungsländern, für Unternehmen 
und Nichtregierungsorganisationen so-
wie für Beteiligte aus allen Branchen und 
Sektoren entlang der Wertschöpfungs-
kette. 

 
Durch die kontinuierliche Überprüfung 
unserer Unternehmensziele und  
-initiativen stellen wir sicher, dass sich 
diese mit den für uns relevanten Prioritä-
ten der SDGs decken.  

Wir haben untersucht, zu welchen Nach-
haltigkeitszielen wir einen Beitrag leisten 
können. Da wir als Unternehmen, das 
ausschließlich einen Standort in Deutsch-



NACHHALTIGKEIT Nachhaltigkeitsbericht 2021        8 
  

land hat und über 90 Prozent der einge-
kauften Güter aus Europa bezieht, auf 
etliche SDGs nur bedingten Einfluss ha-
ben, können wir nur in einigen Bereichen 
einen signifikanten Beitrag leisten. 

Maßgeblich für das geschäftliche Han-
deln bei Wiltmann sind langfristiger Er-
folg für die Eigentümer, Nachhaltigkeit 
der unternehmerischen Entscheidungen 
sowie das Schaffen von Werten für die 
Gesellschaft. Unsere Unternehmensstra-
tegie fußt auf den fünf Pfeilern Unter-
nehmertum, Schnelligkeit, Eigenverant-
wortung, Veränderung und Familie. So 
haben wir beispielsweise festgeschrie-
ben, mit unseren Ressourcen sorgfältig 
und verantwortungsvoll umzugehen, lau-
fend existierende Strukturen und Prozes-
se zu hinterfragen sowie Kunden, Liefe-
ranten und Kollegen mit Respekt zu be-
handeln. Unser tägliches Handeln ist da-
bei stets im Einklang mit den gesetzli-
chen Vorschriften und unserem Verhal-
tenskodex. 

 

Wesentlichkeit 
 
Als Lebensmittelhersteller ergeben sich 
für Wiltmann zahlreiche nachhaltigkeits-
relevante Herausforderungen: Hierzu 
zählen insbesondere der Bezug mög-
lichst nachhaltig produzierter, qualitativ 
hochwertiger Rohwaren, ein produkti-
onsnaher Einkauf sowie eine an Nachhal-
tigkeitskriterien ausgerichtete Produkti-
on. 

Gleichzeitig ist es uns wichtig, ein attrak-
tiver und fairer Arbeitgeber zu sein und 
Beiträge zur gesellschaftlichen Entwick-
lung zu leisten, die unserer Bedeutung 
als Unternehmen entsprechen.  

Folgende Nachhaltigkeitsaspekte neh-
men einen wesentlichen Einfluss auf un-
sere Geschäftstätigkeit: Von sehr hoher 
Relevanz sind insbesondere Aspekte des 
Bereichs Produktverantwortung (v.a. 
Kundengesundheit/-sicherheit, Produkt-
kennzeichnung, eingesetzte Materialien 
und Werbung) sowie ökologische Aspek-

te (v.a. die Reduzierung von Emissionen, 
Abwasser, Abfall, Energie- und Wasser-
verbrauch sowie Maßnahmen zur Verrin-
gerung ökologischer Auswirkungen). 
Darüber hinaus sind folgende Aspekte 
relevant: Arbeitssicherheit und Gesund-
heit, Beschäftigungssituation, wirtschaftli-
che Leistung, Chancen- und Lohngerech-
tigkeit, compliancegerechtes Verhalten. 
Diese Aspekte stellen die Grundlage un-
serer Nachhaltigkeitsstrategie dar. Wir 
sind davon überzeugt, dass eine an 
Nachhaltigkeitskriterien ausgerichtete 
Unternehmenspolitik dazu führt, Wett-
bewerbsvorteile zu generieren, Kosten 
einzusparen und gleichzeitig unseren 
ökologischen Fußabdruck zu verringern. 
Mit Hilfe unserer Nachhaltigkeitsstrategie 
wollen wir außerdem qualifizierte Mitar-
beiter binden bzw. gewinnen. 

Falls in Einzelfällen eine neue Darstel-
lung, Berechnungsmethode oder opti-
mierte Datenerhebung zu anderen Er-
gebnissen führt, wird dies an den jeweili-
gen Stellen mit einer Fußnote vermerkt. 
Änderungen in der CR-Berichterstattung 
haben im Berichtsjahr nicht stattgefun-
den. 
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Stakeholder-Dialog 
 
Wir verstehen Nachhaltigkeitsmanage-
ment als einen kontinuierlichen Verbes-
serungsprozess, der nur im Austausch mit 
unseren Anspruchsgruppen (Stakehol-
dern) gelingen kann.  

Wiltmann kommt mit einer Vielfalt inter-
ner und externer Stakeholder in Kontakt: 
mit potenziellen Mitarbeitern, Mitarbei-
ter-Vertretungen, Geschäftspartnern, Ban-
kern, Journalisten sowie politischen Ent-
scheidungsträgern und Vertretern von 
staatlichen Stellen, Verbänden und Nicht-
regierungsorganisationen. 

Zum einen steht Wiltmann im Dialog mit 
Stakeholdern, die die ökonomische, ge-
sellschaftliche oder ökologische Leistung 
des Unternehmens oder die dafür gege-
benen regulativen Rahmenbedingungen 
stark beeinflussen. Zum anderen ist 
Wiltmann im Austausch mit Anspruchs-
gruppen, die signifikant von den ökono-
mischen, gesellschaftlichen oder ökolo-
gischen Beiträgen und Auswirkungen 
des Unternehmens betroffen sind. 

Die für unsere Nachhaltigkeitskommuni-
kation wesentlichen Stakeholdergruppen 
haben wir im Rahmen der Erstellung die-

ses Nachhaltigkeitsberichts analysiert 
und festgelegt.  

Für Wiltmann hat der Dialog, insbeson-
dere mit dem Handel, den Verbrauchern 
und Lieferanten, mit öffentlichen Einrich-
tungen, Nichtregierungsorganisationen 
und den Medien sowie mit unseren eige-
nen Mitarbeitern und unseren Nachbarn 
einen hohen Stellenwert. Wir führen die-
sen Dialog regelmäßig über Online- und 
Printmedien, über Umfragen und Markt-
forschung sowie über unseren Kunden-
service. 

 

Compliance 
 
Wirtschaftlicher Erfolg und gesellschaftli-
che Verantwortung sind zwei Ziele unse-
res Unternehmens, die sich nicht vonei-
nander trennen lassen. Verantwortungs-
volles und ethisches Verhalten gegen-
über Mitarbeitern, Geschäftspartnern, 
der Gesellschaft und der Umwelt sind 
fester Bestandteil des Wertesystems von 
Wiltmann. 

Die Einhaltung aller geltenden Gesetze 
und Vorschriften in unserem unterneh-
merischen Handeln ist für uns selbstver-
ständlich – sowohl auf lokaler als auch auf 
nationaler und internationaler Ebene. 
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Verstöße hiergegen sind nicht mit unse-
ren Prinzipien vereinbar. Abgesehen da-
von ist es unser klares Bestreben, unsere 
Unternehmenskultur durch ethisch ein-
wandfreie Führung zu prägen und somit 
über das rechtlich Notwendige hinaus 
Träger von Werten und gesellschaftlicher 
Verantwortung zu sein. 

Als gemeinsame Leitlinie für unsere Ent-
scheidungen und unser Handeln benennt 
der Wiltmann Code of Conduct verbind-
liche Mindeststandards für verantwor-
tungsvolles Verhalten gegenüber Ge-
schäftspartnern und Öffentlichkeit, aber 
auch für unser Verhalten innerhalb des 
Unternehmens. Indem er für rechtliche 
Risiken sensibilisiert, hilft er, Rechtsver-
stöße zu vermeiden.  

Der Kodex deckt die Bereiche „Umgang 
mit Geschäftspartnern und Dritten“ sowie 
„Grundsätze zur sozialen Verantwortung“ 
ab. Diese beinhalten unter anderem das 
konsequente Vorgehen gegen Beste-
chung und unlautere Wettbewerbsme-
thoden, das Bekämpfen von Diskriminie-
rung jeder Art und die strikte Einhaltung 
der Menschenrechte. Dementsprechend 
dulden wir keine Form von Ausbeutung, 
Kinder- und Zwangsarbeit sowie keinerlei 
Form von rassistischer Benachteiligung 
oder Benachteiligung wegen der ethni-
schen Herkunft, des Geschlechts, der 
Religion oder Weltanschauung, einer 
Behinderung, des Alters oder der sexuel-
len Identität.  

Wiltmann spendet nicht an Politiker, poli-
tische Parteien oder parteinahe Organi-
sationen. Ebenso nicht gefördert werden 
Organisationen und Institutionen, deren 
Grundhaltung freiheitlich-demokratischen 
Prinzipien widerspricht oder die Diskri-
minierung von Menschen zulässt bzw. 
impliziert. 
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PRODUKTVERANTWORTUNG 

Ziele und KPIs im Überblick 
 
Thema KPI Ziel Status 
Höchste Lebensmit-
telqualität und -
sicherheit 

Lückenlose Rückverfolg-
barkeit aller Rohstoffe 
 

100 % 
  

Rohwarenqualität 
 

Standardisierung aller 
Rohwaren- und Pro-
duktspezifikationen 
 

 

Beitrag zu bewusster 
Ernährung 

Reduzierung des  
Zuckergehalts 
 

Kontinuierliche Redu-
zierung im Rahmen 
der sensorischen 
Grenzen 
 

 

Reduzierung des  
Salzgehalts 

Kontinuierliche Redu-
zierung im Rahmen 
der sensorischen und 
technologischen Gren-
zen 
 

 

Transparente Produkt-
kennzeichnung 
 

Kontinuierliche Anpas-
sung an gesetzliche 
Vorgaben (v.a. LMIV 
und Leitsätze) und 
interne Richtlinien 
 

 

Schutz von Umwelt, 
Klima und Tieren 

Erhöhung des Anteils 
von Produkten in Bio-
Qualität 
 

Ausbau auf 30 % des 
Umsatzes bis 2025 
 

 

Verpackungsoptimierung 
 

Reduzierung Verpa-
ckungsmaterial 
 

 
Anteil an RSPO-
zertifiziertem Palmöl  
(hoher Standard: segre-
gated) 
 

100 %  

 
 
 

Unser Standard:  
Höchste Lebensmittelqualität und 
-sicherheit 
 
Unsere Produkte stehen für Qualität und 
Sicherheit. Deshalb legen wir bei uns 
selbst die höchsten Maßstäbe an und 
nehmen sämtliche Unternehmensprozes-
se, von der Produktenwicklung bis zum 

Vertrieb der fertig verpackten Produkte, 
genau unter die Lupe. Grundlage für die-
se Philosophie ist unser eigener An-
spruch und unser Selbstverständnis als 
Markenhersteller.  

Solides Fundament der Produktion bei 
Wiltmann ist unser umfassendes und sys-
tematisches Qualitätsmanagementsys-
tem, welches sämtliche Produkte entlang 
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des Entwicklungs- und Herstellungspro-
zesses begleitet und auf Sicherheit sowie 
gesetzlich definierte Verkehrsfähigkeit 
prüft.  

Zwei Beispiele: Untersuchung jeder An-
lieferung von Hähnchenfett für gleich-
bleibenden Geschmack in der Brühwurst. 
Vor ihrer Auslieferung wird jede produ-
zierte Charge von der Geschäftsführung 
sowie den Hauptabteilungsleitern verkos-
tet. Erst nach bestandener Verkostung 
und Freigabe gelangen die Produkte in 
den Handel.  

Produktsicherheit und Qualitätsma-
nagement haben bei allen unseren Un-
ternehmensaktivitäten oberste Priorität. 
Sowohl in der Produktentwicklung als 
auch entlang der gesamten Lieferkette 
setzen wir auf effektive Managementsys-
teme, die die Einhaltung unserer sowie 
der gesetzlichen Standards gewährleis-
ten. Unsere Herstellungsverfahren analy-
sieren wir im Rahmen des für die EU ver-
pflichtenden HACCP-Konzeptes fortlau-
fend auf potenzielle Risiken mikrobiolo-
gischer, chemischer oder physikalischer 
Art, mit dem Ziel, unbeabsichtigte Kon-
tamination in der Lebensmittelprodukti-
on auszuschließen und für den Verzehr 
unbedenkliche Lebensmittel zu gewähr-
leisten. 

Unser Betrieb ist nach Vorgabe des In-
ternational Featured Standard Food (IFS 
Food) zertifiziert. Durch das jährlich statt-
findende IFS-Zertifizierungsaudit stellen 
wir die lückenlose Qualität entlang der 
Produktionskette sicher. Wir haben das 
IFS-Audit jeweils mit der höchsten Beur-
teilung „Higher Level“ bestanden. Dar-
über hinaus führen wir in regelmäßigen 
Abständen interne Audits durch. Zusätz-
lich werden unsere Prozesse auch von 
unseren Kunden auditiert. 

Bio ist uns wichtig. Daher stellen wir be-
reits seit vielen Jahren Produkte mit Roh-
stoffen aus kontrolliert biologischem An-
bau her, die alle das offizielle EU-Bio-
Siegel tragen. Um das Bio-Siegel zu be-
kommen, muss ein Produkt die strengen 
Kriterien der EG-Öko-Verordnung erfül-
len. Lebensmittel mit dem Bio-Siegel ge-

hören zu den Produkten mit den höchs-
ten gesetzlich gesicherten lebensmittel-
rechtlichen Standards. Und um sicherzu-
stellen, dass diese Standards eingehalten 
werden, werden unsere Lieferanten re-
gelmäßig kontrolliert. Darüber hinaus 
haben wir bei Wiltmann ein internes Qua-
litätssicherungssystem etabliert und prü-
fen unsere Produkte entlang der gesam-
ten Produktions- und Lieferkette. So kön-
nen wir eine gleichbleibend hohe Quali-
tät und die Einhaltung aller gesetzlichen 
Normen garantieren. 

Unser langfristiges Ziel ist es, unser Bio-
Angebot – angelehnt an die Nachfrage – 
stetig zu erweitern. Denn wir wissen, dass 
unsere Kunden zunehmend Wert auf 
Produkte legen, die für eine nachhaltige 
Lebensweise und damit für bewussten 
Genuss stehen. Die Herkunft, die Aus-
wahl sowie die Verarbeitung der Zutaten 
bestimmen maßgeblich die Qualität und 
den Geschmack unserer Produkte – und 
somit unseren wirtschaftlichen Erfolg. 

Wiltmann misst dem Kunden-Datenschutz 
größte Bedeutung bei. Dem Kunden-
Datenschutz unterliegen der Schutz per-
sonenbezogener Daten eigener Kunden 
sowie der Schutz personenbezogener 
Daten, die Wiltmann von Geschäftspart-
nern über deren Kunden zur Verfügung 
gestellt werden. Neben den gesetzlichen 
Vorgaben, insbesondere im Rahmen der 
Europäischen Datenschutz-Grundverord-
nung (DSGVO) wird der Kunden-
Datenschutz im Unternehmen zusätzlich 
im Wiltmann Code of Conduct geregelt.  

Im Berichtszeitraum gingen keine förmli-
chen Anfragen durch Datenschutzbehör-
den ein. 

Lebensmittelsicherheitskultur 
 
Wiltmann fördert und lebt die offene und 
klare Kommunikation zwischen allen Be-
schäftigten. Dies betrifft sämtliche The-
menbereiche, einschließlich der Kom-
munikation von Abweichungen und Er-
wartungen. Um die Mitarbeiter für die 
Bedeutung der Lebensmittelsicherheit 
und –hygiene sowie potenzielle Gefahren 
zu sensibilisieren, werden bei Wiltmann 
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alle Mitarbeiter innerhalb der Produktion 
sowie in allen produktionsnahen Berei-
chen zum Thema Lebensmittelsicher-
heitskultur geschult. Die Schulung erfolgt 
erstmals bei der Einstellung und fortlau-
fend mindestens einmal jährlich zusam-
men mit der Hygieneschulung. Die Le-
bensmittelsicherheitskultur ist in der 
Richtlinie „Unternehmenspolitik Verant-
wortung der obersten Leitung“ verankert. 
Die praktische Umsetzung steuert das 
Team Lebensmittelsicherheitskultur be-
stehend aus dem Betriebsleiter, den Ab-
teilungsleitern der Zerlegung, der 
Frischwurst, der Rohwurst und der Ver-
packung, dem Hygienebeauftragten so-
wie dem Leiter Qualitätsmanagement. 

Relevante Reklamationen bzw. besonde-
re Fälle, welche die Lebensmittelsicher-
heitskultur betreffen, werden von den 
betroffenen Abteilungsleitungen an die 
Mitarbeiter kommuniziert. 

Im Bereich der Verpackungsabteilung 
erfolgt eine solche Information wöchent-
lich auf Basis der jeweils aufgelaufenen 
relevanten Kundenreklamationen. Diese 
Übersicht wird durch die Abteilung Qua-
litätsmanagement bereitgestellt. 

 

Unser Beitrag zu zeitgemäßer Er-
nährung: Qualität und Genuss 
 
Unsere Produkte sollen nicht nur gut 
schmecken – vielmehr sollen unsere Kun-
den unsere Spezialitäten mit einem 
rundum guten Gefühl genießen können. 
Die sich stetig verändernden Verbrau-
cherbedürfnisse in Bezug auf die Ernäh-
rung haben wir ständig im Blick. Hauptin-
formationsquelle hierbei ist die direkte 
Verbindung zu den Verbrauchern über 
unseren Kundenservice und auch über 
unseren Außendienst. 

Den zunehmenden Verbraucherwunsch 
nach natürlichen Lebensmittelzutaten 
und naturbelassenen Lebensmitteln 
nehmen wir sehr ernst. Deshalb verwen-
den wir ausschließlich hochwertige Zuta-
ten, die frei von künstlichen Farbstoffen, 
Gluten und Geschmacksverstärkern sind. 

Unsere Produkte werden ausschließlich 
unter Zuhilfenahme von natürlichen Star-
terkulturen im traditionellen Naturreife-
verfahren auf unseren Reifeböden ge-
reift. Die Verwendung von Zusatzstoffen 
aus Gründen der Haltbarkeit oder Quali-
tätssicherung wird auf ein Mindestmaß 
begrenzt. Die Deklaration erfolgt stets 
gemäß den aktuellen gesetzlichen Vor-
gaben. 

 

Reduktion von Speisesalz 
 
Der Trend zur bewussteren Ernährung 
zeigt sich auch in einer zunehmenden 
Verbrauchersensibilisierung gegenüber 
dem Thema Salz. In der Fleischwaren-
produktion wird Salz zum einen aus ge-
schmacklichen Gründen verwendet, zum 
anderen gewährleistet die Zugabe von 
Salz aufgrund der konservierenden Ei-
genschaften aber auch die mikrobiologi-
sche Sicherheit der Produkte. Die Reduk-
tion von Salz hat also sowohl sensorische 
als auch technologische Grenzen. Unser 
Ziel ist es daher, den Salzgehalt so weit 
zu reduzieren, wie es die Technologie 
und die Verbraucherakzeptanz für unsere 
Produkte zulassen.  
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LIEFERKETTE 

Ziele und KPIs im Überblick 
 
Thema KPI Ziel Status 
Sicherstellung von Standards 
in der Lieferkette 
 
 
 

Durchgängige Zertifizierungen 
aller wichtiger Standards: 
IFS (Higher Level) 
QS 
Bio 
RSPO 
Energiemanagement DIN/ISO 
50001 
 

100 % Erfül-
lungsquote 
 

 

Transparenz im Lieferanten-
auswahlprozess  

Es besteht ein umfassendes 
Lieferantenbewertungssystem, 
das die Grundlage der Liefe-
rantenauswahl bildet 
 

Vollständige 
und umfassen-
de Bewertung 
aller Lieferan-
ten 

 
Ausbau der regionalen Be-
schaffung  

Anteil lokaler Lieferanten er-
höhen 
 
 

 

 

 
 

 

Unsere Lieferanten 
 
Nachhaltiges Handeln gehört zu unserem 
Leistungsversprechen. Um diesem auch 
über unsere eigene Geschäftstätigkeit 
hinaus gerecht zu werden, beziehen wir 
Nachhaltigkeitsaspekte immer stärker in 
unsere Einkaufsentscheidungen ein. 

Um die Qualität und Sicherheit unserer 
Produkte zu gewährleisten, orientieren 
wir uns an einer strengen Qualitätspolitik. 
Diese beginnt bereits bei der Auswahl 
der Lieferanten für unsere Rohwaren. Ziel 
hierbei ist die Sicherstellung der wirt-
schaftlich effizienten sowie unter sozial-
verträglichen und umweltschonenden 
Bedingungen erfolgende Rohstoffgewin-
nung entlang der gesamten Wertschöp-
fungskette.  

Im Jahr 2021 hat sich in der Organisation 
und der Lieferkette keine relevante Än-
derung ergeben. 

 

 

Zertifizierungen 
 
Unser Betrieb ist nach Vorgabe des In-
ternational Featured Standard Food (IFS) 
zertifiziert. Das jährlich unangekündigt 
stattfindende IFS-Audit haben wir jeweils 
mit der höchsten Beurteilung „Higher 
Level“ bestanden. 

Als Hersteller hochwertiger Produkte, u. 
a. auch in Bio-Qualität, sind wir auf natür-
liche Zutaten angewiesen. Deswegen 
liegt es uns am Herzen, mit der Natur 
selbst sorgsam umzugehen. Wir unter-
ziehen uns deshalb jedes Jahr einem Bio-
Audit gemäß Artikel 29 Absatz 1 der Ver-
ordnung (EG) 834/2007. 

Weiterhin unterstützen wir mit der RSPO-
SCC Zertifizierung nachhaltige Anbaume-
thoden für Palmöl und verwenden aus-
schließlich Palmöl aus nachhaltigem An-
bau.  

Seit 2013 ist unser Energiemanagement-
system nach der DIN EN ISO 50001 zerti-
fiziert. 
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Unsere Rohstoffe 
 

Als produzierendes Lebensmittelunter-
nehmen sind wir maßgeblich auf natürli-
che Zutaten angewiesen. Daher legen wir 
großen Wert darauf, verantwortungsvoll 
mit unseren Ressourcen umzugehen und 
unsere Unternehmenstätigkeit so um-
weltverträglich wie möglich zu gestalten. 
Wiltmann verarbeitet mehr als 40 
Fleischkomponenten zu über 200 ver-
schiedenen Wurstprodukten. Die Wert-
schöpfungskette besteht aus dem Bezug 
von Rohwaren, deren Verarbeitung zu 
Wurstprodukten und dem Vertrieb, ins-
besondere an den Lebensmitteleinzel-
handel. 

Von zentraler Bedeutung für das Ge-
schäftsmodell ist der Bezug von qualitativ 
hochwertigen Rohwaren, das gilt neben 
Fleisch auch für alle weiteren Zutaten wie 
z.B. Gewürze. Daher pflegt Wiltmann ei-
nen engen Kontakt zu seinen Lieferanten 
und formuliert an diese über sein Liefe-
rantenmanagement hohe Nachhaltig-
keitsansprüche. Produktsicherheit und 
Qualitätsmanagement haben bei allen 
unseren Unternehmensaktivitäten obers-
te Priorität. Für unsere Produkte können 
wir eine lückenlose Rückverfolgbarkeit 
der eingesetzten Rohstoffe gewährleis-
ten. Insbesondere bei dem von uns ver-
wendeten deutschen Fleisch besteht eine 
Transparenz bis zum landwirtschaftlichen 
Betrieb, auf dem die Tiere aufgezogen 
wurden. 

Aus einer Vielzahl von Gründen ist ein 
produktionsnaher Bezug der benötigten 
Rohwaren von großem Vorteil. Ziel von 
Wiltmann ist es, möglichst viele Rohwa-
ren aus der unmittelbaren Umgebung zu 
beziehen. So stammen etwa 98 Prozent 
des von uns verarbeiteten Fleisches aus 
der Europäischen Union. Lediglich bei 
besonderen Fleischsorten wie z. B. 
Hirschfleisch sind wir auf den Import aus 
dem nichteuropäischen Ausland ange-
wiesen. 90,6 Prozent des gesamten Ein-
kaufsvolumens für direkte Materialien 
verteilen sich auf Hersteller in Deutsch-
land.  

Wir stellen bereits seit vielen Jahren Pro-
dukte mit Rohstoffen aus kontrolliert bio-
logischem Anbau her. 20 Prozent des von 
uns verarbeiteten Fleisches erfüllen die 
EU Bio-Siegel-Kriterien.  

Daher hat ein weitsichtiger und nachhal-
tiger Umgang mit Rohstoffen strategische 
Bedeutung für Wiltmann. 

 

Kritischer Rohstoff: Palmöl 
 
Palmöl zeichnet sich durch seine überra-
gende sensorische Qualität aus. Dennoch 
wird es bei Wiltmann nur in wenigen spe-
ziellen Produkten verarbeitet.  

Das von uns verwendete Palmöl stammt 
dabei ausschließlich aus nachhaltigem 
Anbau von zertifizierten und auditierten 
Plantagen. Bereits im Jahr 2012 sind wir 
dem Roundtable on Sustainable Palm Oil 
(RSPO) beigetreten, dessen ökologische 
und soziale Kriterien verpflichtende Vor-
gaben für alle Produzenten von RSPO-
zertifiziertem Palmöl sind.  Die RSPO-
Zertifizierung verbietet beispielsweise 
den Einsatz von Kinderarbeit, das Roden 
von Wäldern, und fördert kleinbäuerliche 
Strukturen. Seit 2017 setzen wir nur noch 
Palmöl der höchsten Stufe SG (Segrega-
ted) ein, welches die strikte Trennung 
von zertifiziertem und nichtzertifiziertem 
Palmöl entlang der gesamten Lieferkette 
gewährleistet.  

Unsere Produkte, in denen Palmöl enthal-
ten ist, kennzeichnen wir transparent mit 
dem Label der RSPO, sodass die Ver-
braucher die Möglichkeit haben, eine 
bewusste Kaufentscheidung zu treffen.  
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UMWELT 
 

Ziele und KPIs im Überblick 
 
Thema KPI Ziel Status 
Verringerung von 
Emissionen 
 

CO2-Reduzierung 
 
 

Halbierung der CO2-
Emissionen bis 2035 
im Vergleich zu 2021  
 

 

Verringerung des 
Stromverbrauchs 

Stromverbrauch pro 
Tonne gefertigter Wurst 

Reduzierung um 10 % 
bis 2030 im Vergleich 
zu 2021 
 

 
Verringerung des 
Wasserverbrauchs 

Wasserverbrauch/Jahr 
 

Reduzierung um 35 % 
bis 2035 im Vergleich 
zu 2021  
 

 
Reduzierung der Ab-
fallmengen 

Spezifische Menge Ab-
fall/Jahr und to produ-
zierte Wurst 
 

Reduzierung um 10 % 
bis 2030 im Vergleich 
zu 2021 
 

 
 
 
 

Unser Ressourcenmanagement 
 
Die ständige Optimierung des Herstel-
lungsprozesses sowie der verantwor-
tungsvolle Umgang mit natürlichen Res-
sourcen ist für Wiltmann, sowohl unter 
ökonomischen als auch unter ökologi-
schen Gesichtspunkten, von großer Be-
deutung und ein wesentlicher Teil unse-
res Qualitätsversprechens. Wir sind be-
strebt, die Prozesse so nachhaltig wie 
möglich zu gestalten und unseren ökolo-
gischen Fußabdruck in den kommenden 
Jahren kontinuierlich zu reduzieren.  

Für unsere Geschäftstätigkeit werden 
zahlreiche Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 
benötigt. So verwenden wir zur Herstel-
lung unserer über 200 verschiedenen 
Produkte hauptsächlich den Rohstoff 
Fleisch, den wir über verschiedene Liefe-
ranten im In- und Ausland beziehen. Für 
den Verarbeitungsprozess werden neben 
den bezogenen Rohwaren insbesondere 
Energie und Wasser von uns benötigt. 
Die Produktionsprozesse erzeugen zu-
dem klimarelevante Emissionen sowie 
Abfälle.  

Zu den wesentlichen Inhalten unserer 
Nachhaltigkeitsstrategie gehören folglich 
schwerpunktmäßig die Themenbereiche 
Reduktion von klimarelevanten Emissio-
nen und des Wasser- und Energiever-
brauches sowie die Vermeidung von 
Verpackungsmüll und Food Waste.  

Durch stetige Analysen und daraus abge-
leitete gezielte Maßnahmen sind wir in 
der Lage, auf die Art und den Umfang 
der benötigten Ressourcen entlang der 
gesamten Wertschöpfungskette Einfluss 
zu nehmen.  

Die Menge an bezogenen Ressourcen ist 
dabei unmittelbar abhängig von der Pro-
duktionsmenge. 2021 haben wir insge-
samt 26.814 Tonnen an Fleischwaren 
produziert. Die Produktionsmenge hat 
sich damit im Vergleich zum Vorjahr ge-
ringfügig erhöht. 

 

Klimarelevante Emissionen 
 
Wir sind bestrebt, die durch uns verur-
sachten CO2-Emissionen kontinuierlich zu 
senken. Hierzu haben wir uns zum Ziel 
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gesetzt, diese bis 2035 im Vergleich zu 
2021 zu halbieren und bis 2050 auf netto 
Null zu senken. 

Die Summe der bilanzierten direkten 
(Scope1) und energiebedingten indirek-
ten (Scope2) Treibhausgasemissionen 
betrug im Geschäftsjahr 2021 24.917 
Tonnen CO2. Die Scope1-Emissionen 
stammen bei Wiltmann vor allem aus der 
Verbrennung von fossilem Erdgas zur 
Erzeugung von Strom und Wärme mit 
hocheffizienten Blockheizkraftwerken. 
Diese Emissionen sind im Geschäftsjahr 
2021 um 6,4 Prozent gestiegen.  

Scope2-Emissionen aus dem Einkauf von 
Strom und Wärme entstehen derzeit 
nicht, da die gesamte Wärmeenergie 
intern erzeugt wird und es sich bei der 
bezogenen Strommenge um 100%-
Ökostrom handelt.  

 

Die Steigerung der Co2-Emissionen 
hängt direkt mit dem Coronavirus zu-
sammen. Zur Sicherstellung einer gerin-
gen Viruslast in den Produktionsräumen 
wurde der Frischluftanteil signifikant er-
höht. Dadurch musste deutlich mehr 
Energie aufgewendet werden, um die 
Frischluft auf die für die Produktionsräu-
me erforderlichen Temperaturen zu brin-
gen. Da der Großteil der Energie durch 
die Verbrennung von Gas gewonnen 

wird, sind demzufolge auch die CO2-
Emissionen gestiegen. 

Für werksinterne Fahrten auf dem Unter-
nehmensgelände setzen wir seit 2018 ein 
Elektroauto ein. 

Weiterhin ist geplant, den Außendienst in 
den kommenden Jahren auf E-Autos um-
zustellen, soweit die Liefersituation dies 
ermöglicht.  

 

Wasser 
 
Wasser wird bei Wiltmann hauptsächlich 
für die Reinigung der Produktionsräume 
und Produktionsmaschinen benötigt.  

Pro Tonne Endprodukt ergibt sich für den 
Wasserverbrauch folgende Entwicklung: 

 

Der positive Trend der letzten Jahre 
konnte nicht durchgehalten werden, da 
durch aufwendigere Reinigungskonzepte 
zur Gewährleistung der Produktsicherheit 
mehr Wasser verbraucht wurde. 

Im Geschäftsjahr 2022 ist die Wasserrück-
führung in die öffentliche Kanalisation 
analog zur bezogenen Wassermenge 
leicht gestiegen.  

25.363
23.385

24.917

2019 2020 2021

CO2-Emission gesamt
in t/Jahr

12,9 12,7
13,3

2019 2020 2021

Spezifischer 
Wasserverbrauch in m³ 

pro t Produktionsmenge
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Energie 
 
Der Energieverbrauch lag 2021 bei 
120.935.309 kWh. 

Wir erzeugen die für unsere Produktion 
benötigte Energie im Wesentlichen mit 
vier eigenen Blockheizkraftwerken, deren 
Wirkungsgrad mit ca. 75 Prozent deutlich 
höher liegt als bei konventioneller Erzeu-
gung. Zur Abdeckung von Lastspitzen 
wird Ökostrom zugekauft. Der hohe Wir-
kungsgrad ergibt sich aus der sinnvollen 
Nutzung der bei der Stromerzeugung 
anfallenden thermischen Energie. So de-
cken wir mit der thermischen Energie der 
Blockheizkraftwerke fast den kompletten 
Wärmebedarf des Unternehmens.  

 

Zur nachhaltigen Zielerreichung nutzen 
wir ein nach DIN EN ISO 50001 zertifizier-
tes Energiemanagementsystem. Weiter-
hin trägt eine Reihe von Effizienzprojek-
ten dazu bei, dauerhaft mit weniger 
Energie auszukommen. 

 

Nachdem wir den spezifischen Energie-
verbrauch von 2019 auf 2020 senken 
konnten, hat sich der Energieverbrauch 
in 2021 wieder erhöht. Grund dafür sind 
die Maßnahmen zur Eindämmung des 
Coronavirus. Zur Sicherstellung einer 
geringen Viruslast in den Produktions-
räumen wurde der Frischluftanteil signifi-
kant erhöht. Dadurch musste deutlich 
mehr Energie aufgewendet werden, um 
die Frischluft auf die für die Produktions-
räume erforderlichen Temperaturen ab-
zukühlen. 

 

Abfall 
 
Im Geschäftsjahr 2021 blieb die spezifi-
sche Abfallmenge im Vergleich zum Vor-
jahr in etwa konstant, da sich die Produk-
tionsmenge in dem gleichen Umfang 
erhöht hat. 54 Prozent der Abfälle wur-
den stofflich und 35 Prozent energetisch 
verwertet. Die restlichen 11 Prozent wur-
den entweder ohne Energierückgewin-
nung verbrannt oder der Deponie und 
sonstigen Entsorgungsmethoden zuge-
führt. 

2019 2020 2021

Gesamtenergie-
verbrauch

in KWh

2019 2020 2021

Spezifischer 
Energieverbrauch

in KWh pro t 
Produktionsmenge
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Von den insgesamt 2.747 Tonnen Abfall 
wurden 11,94 Tonnen als gefährlicher 
Abfall klassifiziert. 

Dessen Anteil lag wie im Vorjahr bei un-
ter einem Prozent. 

 
Bei den gefährlichen Abfällen handelt es 
sich im Wesentlichen um Altöle und Öl-
schlämme aus Ölabscheidern. 

 

Verpackung 
 
Sowohl den Primär- als auch den Sekun-
därverpackungen kommt in der produ-
zierenden Industrie eine besondere Be-

deutung zu. Besonders in der Lebensmit-
telindustrie sind sie unverzichtbar, erfül-
len sie doch wichtige Funktionen. So 
schützen sie das Lebensmittel, Aromen 
bleiben erhalten, die Hygiene und somit 
die Haltbarkeit wird über den gesamten 
Lebenszyklus des Produktes sicherge-
stellt. Damit sind sie unabdingbar für die 
Qualität und Langlebigkeit der Erzeug-
nisse. Zudem liefern sie dem Kunden 
wichtige Informationen über Zutaten, 
Nährwerte und Aufbewahrungsbedin-
gungen. 

Bei Wiltmann kommen neben den haupt-
sächlich verwendeten Folien und Ver-
bundstoffen auch Pappe und Papier für 
die Verpackung und Kennzeichnung der 
Produkte zum Einsatz. Das Thema Verpa-
ckungsoptimierung im Sinne von weniger 
Verpackung bzw. nachhaltigere Verpa-
ckungsmaterialien ist für uns von großer 
Bedeutung. 

Auf dieser Grundlage beschäftigen wir 
uns schon seit Jahren mit der Einsparung 
von Kunststofffolien. Mit gut 80 Prozent 
bildet der Verbrauch von Folien den 
größten Anteil an der Gesamtmenge der 
bei Wiltmann verwendeten Verpa-
ckungsmaterialien. 

Bei den Folien für unseren Genießerteller 
haben wir den Materialeinsatz in den 
vergangenen Jahren um rund 15 Prozent 
reduziert, indem wir die Dicke der Folien 
nach und nach verringert haben. Wir vi-
sieren weitere Fortschritte an und prüfen 
ständig mit unseren Partnern der Folien- 
und Maschinenherstellung, ob und in-
wieweit die Foliendicke weiter reduzier-
bar ist, oder ob alternative Materialien 
eingesetzt werden können. Deshalb set-
zen wir bereits heute zu 50 Prozent 
Rezyklat ein, also Folien aus recyceltem 
Kunststoff. 

Eine Option wäre, die in unserer Branche 
verwendeten Kunststofffolien zu 100 Pro-
zent zu recyceln und einer nützlichen 
Wiederverwertung zuzuführen. Aktuell 
lassen sich aber zum Beispiel die aus 
mehreren Folienschichten aufgebauten 
Verbundfolien noch nicht oder nur mit 
unverhältnismäßig hohem thermischem 

2.021,3

2.550,8
2.747,8

2019 2020 2021

Ungefährliche Abfälle 
in t

9,7

5,2

11,9

2019 2020 2021

Gefährliche Abfälle in t
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Aufwand trennen und wiederverwenden. 
Sobald Forschung und Entwicklung hier 
effektivere Möglichkeiten zur Verfügung 
stellen, werden wir diese Chance nutzen.  

Bei Waren- und Transportverpackungen 
setzen wir FSC-zertifizierte Kartonagen 
für den Transport zum Kunden ein. 

 

Vermeidung von Food Waste 
 
Nachhaltigkeit bedeutet für Wiltmann 
neben dem verantwortungsvollen Um-
gang mit den für die Herstellung benö-
tigten Ressourcen auch den ethischen 
Umgang mit verzehrfertigen Lebensmit-
teln. Unser Bestreben ist es, alle Rohstof-
fe möglichst restlos einer sinnvollen Ver-
wertung zuzuführen. Zudem achten wir 
auf produktschützende Verpackungen 
und einwandfreie Anlieferung im Handel. 
Durch Sensibilisierung unserer Mitarbei-
ter und die enge Verzahnung der Berei-
che Einkauf, Disposition und Vertrieb 
versuchen wir, Überproduktionen zu 
vermeiden und somit die Vernichtung 
von Lebensmitteln so weit wie möglich 
auszuschließen.  

Wir verfügen über ein modernes Waren-
wirtschaftssystem, in dem alle Rohstoffe 
und Halbfabrikate auf sämtlichen Ferti-
gungsstufen bestandgeführt werden. 
Über dieses System wird auch sicherge-
stellt, dass sämtliche Produkte im Rah-
men ihrer Haltbarkeit über MHD’s nach 
dem FIFO-Prinzip gesteuert verwaltet 
werden. 

Sollte es doch einmal zu Produktions-
überhängen kommen, prüfen wir die al-
ternative Verwendung der Ware. Als 
Möglichkeit bietet sich zum Beispiel der 
Verkauf über unseren werkseignen Laden 
oder die Weitergabe an die ortsansässi-
gen Tafeln. 
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BESCHÄFTIGTE 

Ziele und KPIs im Überblick 
 
Thema KPI Ziel Status 
Arbeitssicherheit und 
Gesundheit 
 
 
 
 

Anteil körperlich wenig 
belastender Arbeitsplätze 
 

98 %  

Arbeits- und Wegeunfälle 
pro 1.000 Mitarbeiter 
 

Dauerhaft < 60 pro 
Jahr 

 
Vielfalt und Chancen-
gleichheit 

Schwerbehindertenquote 
über den gesetzlichen An-
forderungen 
 

> 5 %  

Angebot von Ausbil-
dungsplätzen 

Anteil Auszubildender an 
den Beschäftigten 
 

> 2 %  
 
 
 

Allgemeine Grundsätze und Prin-
zipien 
 
Wir möchten unseren engagierten Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern attraktive 
Arbeitsplätze bieten und bei einer leis-
tungsgerechten Vergütung vielfältige 
berufliche Chancen eröffnen. Unsere 
Mitarbeiter sind teilweise in zweiter und 
dritter Generation bei uns tätig.  

Die Anzahl unserer Beschäftigten ist in 
den letzten Jahren gestiegen. 

 

Mit über 800 Beschäftigten gehören wir 
zu den größeren Arbeitgebern in der 
Stadt Versmold. 77 Prozent der Mitarbei-
ter arbeiten in unbefristeten Arbeitsver-
hältnissen. Nahezu alle unsere Mitarbei-
ter haben ihren Arbeitsplatz in Peckeloh, 
rund 30 Außendienstmitarbeiter sind in 
unterschiedlichen Regionen Deutsch-
lands tätig. Alle personalrelevanten The-
men werden von der Personalabteilung 
in Peckeloh verantwortet. 

Wiltmann veröffentlicht aktuell keine An-
gaben zu Neueinstellungen und Mitar-
beiterfluktuation. Diese Daten liegen ge-
gliedert nach Alter und Geschlecht nicht 
vollumfänglich und in ausreichender 
Qualität zur Veröffentlichung vor. 

Die Rechte indirekt bei uns arbeitender 
Menschen sind uns wichtig. Das bei 
Wiltmann tätige Werkvertragsunterneh-
men wird jährlich einem Sozialaudit 
durch die DEKRA unterzogen.  

Das Wohl und die Bedürfnisse unserer 
Mitarbeiter sind für uns von zentraler Be-
deutung. Daher legen wir großen Wert 
auf die kontinuierliche Verbesserung der 
Arbeitsbedingungen. Respekt und Ver-
trauen bestimmen unser Miteinander.  

Für uns ist es selbstverständlich, dass wir 
unser Verhalten an den Prinzipien des 
Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetzes 

731 716

808

2019 2020 2021

Anzahl Mitarbeitende 
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in Deutschland ausrichten und die in 
Deutschland gesetzlich verankerten 
Rechte der Arbeitnehmer sowie die ver-
einbarten tariflichen Bestimmungen wah-
ren. Mit unserem Code of Conduct ver-
pflichten wir uns, die Menschenrechte 
und das Recht der Vereinigungsfreiheit 
zu schützen sowie Diskriminierung, Kin-
der-, Zwangs- und Pflichtarbeit, Korrupti-
on und wettbewerbswidriges Verhalten 
zu bekämpfen. 

Kinder- und Zwangsarbeit werden von 
Wiltmann strikt abgelehnt. Wiltmann er-
wartet dies auch von seinen Geschäfts-
partnern. Entsprechende ausdrückliche 
Verbote sind im Code of Conduct enthal-
ten.  

Wiltmann ist nur in Deutschland mit ei-
nem Geschäftsstandort aktiv. Da Kinder- 
und Zwangsarbeit in Deutschland gesetz-
lich verboten und gesellschaftlich geäch-
tet sind, bestehen in dieser Hinsicht kei-
nerlei Risiken.  

Selbstverständlich werden von Wiltmann 
alle in Deutschland üblichen Standards 
zu Arbeitnehmerrechten eingehalten. 

 

Führung 
 
Basis für die Mitarbeiterführung auf allen 
Hierarchieebenen ist eine gemeinsame 
Wertekultur, die auf einem vertrauensvol-
len Miteinander basiert. Die Inhaberfami-
lie und die Führungskräfte stehen in be-
sonderer Verantwortung, diese Werte zu 
leben und zu vermitteln. Dazu gehören 
insbesondere eine offene und transpa-
rente Kommunikation, aber auch Be-
scheidenheit, Verlässlichkeit und Loyali-
tät.  

Ein besonderes Anliegen ist es, den An-
teil an Frauen und Menschen mit Behin-
derung in Führungspositionen zu stei-
gern. 

 

 

 

Darüber hinaus ermutigt das Unterneh-
men alle Mitarbeiter, Optimierungspo-
tenziale ausfindig zu machen, diese an-
zugehen und so die Zukunft des Unter-
nehmens aktiv mitzugestalten. Für diesen 
Zweck hat Wiltmann das sogenannte 
Ideenmanagement als betriebliches Vor-
schlagswesen schon vor vielen Jahren 
eingeführt. Dieses Programm ermöglicht 
es allen Interessierten, Ideen für Prob-
lemlösungen einzubringen. Im Berichts-
zeitraum sind rund 70 Ideen eingegan-
gen. Viele Ideen wurden und werden in 
die Praxis umgesetzt. 

6,1% 6,0% 5,8%

2019 2020 2021

Anteil 
Schwerbehinderter und 

Gleichgestellter in 
Führungspositionen in 

%

4,1%

6,0% 5,8%

2019 2020 2021

Anteil Frauen in 
Führungspositionen in 

%
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Faire Entlohnung und Zusatzleis-
tungen 
 
Die leistungsgerechte Entlohnung unse-
rer Mitarbeiter ist für uns von großer Be-
deutung. Alle unsere Mitarbeiter bezah-
len wir geschlechtsunabhängig und fair 
gemäß ihrer Funktion und Leistung. 

Als tarifgebundenes Unternehmen (Fir-
mentarifvertrag) erhalten alle Mitarbeiter 
mindestens das Tarifentgelt und liegen 
somit deutlich über dem gesetzlichen 
Mindestlohn. Rund 95 Prozent unserer 
Mitarbeiter fallen unter Kollektivvereinba-
rungen. Neben den tariflichen Leistun-
gen gewähren wir auf Basis von Betriebs-
vereinbarungen oder freiwilligen Leis-
tungen weitere Entgeltbausteine, darun-
ter z.B. leistungsorientierte Prämien.  

Die Überwachung der Lohngerechtigkeit 
obliegt dem Betriebsrat. Als Mitarbeiter-
vertretung sorgt er für die Einhaltung der 
tariflichen Vereinbarungen. 

Zudem haben alle Mitarbeiter, die bei 
Wiltmann tätig sind, Anspruch auf die 
Teilnahme an einer Betrieblichen Alters-
vorsorge, die vom Unternehmen finanzi-
ell mitgetragen wird. Um das Risiko des 
Einkommensausfalls bei dauerhafter Er-
werbsunfähigkeit abzusichern, bieten wir 
allen Mitarbeitern die Möglichkeit, eine 
Berufsunfähigkeitsversicherung über ei-
nen Gruppentarifvertrag abzuschließen. 

Alle betrieblichen Leistungen, die Wilt-
mann bietet, stehen den Mitarbeitern mit 
Teilzeitverträgen anteilig zur Verfügung. 
Bei befristeten Arbeitsverträgen orientie-
ren wir uns an den gesetzlichen Bestim-
mungen.  

 

Entwicklungsmöglichkeiten 
 
Damit unsere Mitarbeiter ihr Knowhow 
stetig erweitern können, bieten wir ihnen 
die Teilnahme an internen und externen 
Fortbildungen an.  

Unser internes Schulungsprogramm ha-
ben wir in den vergangenen Jahren kon-
tinuierlich erweitert. Seit 2019 steht unse-
ren Mitarbeitern eine digitale Weiterbil-
dungsplattform zur Schulung im Umgang 
mit neuer Software zur Verfügung. Für 
die kommenden Jahre haben wir uns 
schwerpunktmäßig zum Ziel gesetzt, die 
IT-Kompetenzen innerhalb der Beleg-
schaft zu verbessern. 

 

Familienfreundlichkeit und  
Work-Life-Balance 
 
Wiltmann stellt seinen Mitarbeitern zahl-
reiche Angebote zur Förderung der men-
talen und körperlichen Gesundheit sowie 
Gesundheitsvorsorge zur Verfügung. 

Wiltmann fördert aktiv die Vereinbarung 
von Familie und Beruf. Wir sind ein durch 
die Bertelsmann-Stiftung zertifiziertes 
familienfreundliches Unternehmen. Jun-
ge Eltern in der Belegschaft unterstützen 
wir nach der Geburt des Kindes für zwei 
Jahre monatlich mit einem Windelpaket. 
Bei unerwartet erforderlicher Betreuung 
von Kindern haben unsere Mitarbeiter 
die Möglichkeit, auf die mit dem Unter-
nehmen kooperierende Notfall-
betreuung „Kompass“ zurückzugreifen. 

Wir sind grundsätzlich bestrebt, die Ar-
beitsbedingungen für alle Mitarbeiter so 

7,6

9,0

11,5

2019 2020 2021

Schulungstage pro Jahr 
und Mitarbeiter
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zu gestalten, dass jeder nach seiner tägli-
chen Arbeit noch genügend Energie hat, 
um sich um private Belange zu kümmern 
und sich zu erholen. Zur Sicherstellung 
eines ausgewogenen Verhältnisses zwi-
schen Privat- und Berufsleben ermögli-
chen wir unseren Mitarbeitern flexible 
Arbeitszeitstrukturen, wie Teilzeitarbeit, 
Brückenteilzeit oder Gleitzeitregelung. 
Zudem haben alle Beschäftigten, sofern 
die Art ihrer Tätigkeit geeignet ist, die 
Option des Homeoffice.  

Grundsätzlich sind alle Mitarbeiter voll-
umfänglich krankenversichert. 

Das Thema Vereinbarkeit von Pflege und 
Beruf findet bei uns ebenfalls Beachtung. 
Wir bemühen uns, Mitarbeitern durch 
unbürokratische Regelungen die Betreu-
ung pflegebedürftiger Angehöriger zu 
ermöglichen. In dringenden Fällen unter-
stützt auch hier die Notfallbetreuung 
„Kompass“. Bei Fragen zum Thema Pfle-
ge und Beruf stehen unseren Mitarbei-
tern im Unternehmen drei Pflegelotsen 
als Ansprechpartner zur Verfügung.  

Wiltmann bietet für alle Mitarbeiter Er-
nährungsberatung, Seminare zur Stress-
bewältigung sowie Bewegungsangebote 
(z.B. Rückenschulung, Aqua-Gymnastik) 
an, die helfen können, die täglichen be-
ruflichen und familiären Pflichten besser 
zu bewältigen und einen wertvollen Aus-
gleich zum Alltag bilden. 

Im Rahmen des Konzepts Job-Rad haben 
die Mitarbeiter die Möglichkeit, zu güns-
tigen Konditionen ein Fahrrad oder E-
Bike über das Unternehmen zu leasen, 
welches auch in der privaten Freizeit ge-
nutzt werden kann und dabei unterstützt, 
mehr Bewegung in den Alltag zu integ-
rieren.  

Des Weiteren wird im Rahmen des Pro-
jektes Demofit mittels eines umfangrei-
chen Maßnahmenkatalogs der Heraus-
forderung einer „alternden“ Belegschaft 
begegnet. 

 

Arbeitssicherheit und Gesundheit 
 

Wiltmann verfolgt das Ziel, ein gesund-
heitsförderndes Arbeitsumfeld und Rah-
menbedingungen zur Vermeidung ar-
beitsbedingter Krankheitsrisiken zu schaf-
fen. Die Abteilung Arbeitssicherheit ist 
für die Entwicklung und Umsetzung der 
Maßnahmen im Bereich Arbeitssicherheit 
und Gesundheit verantwortlich. 

Grundsätzlich sind sämtliche Mitarbeiter 
bei Wiltmann krankenversichert, da in 
Deutschland eine Krankenversicherungs-
pflicht besteht. 

Die Verantwortung für die Gefahreniden-
tifizierung, Risikobewertung und Unter-
suchung von Vorfällen liegt ebenfalls im 
Bereich Arbeitssicherheit und Gesund-
heit. Hierzu werden z.B. betriebsinterne 
Checklisten und validierte Fragebögen 
herangezogen. Es finden Betriebsbege-
hungen zur Identifizierung vorhandener 
Gefährdungspotenziale sowie zu Mes-
sungen von Lärm, Helligkeit und Klima 
statt. 

Die daraus gewonnenen Erkenntnisse, 
ebenso wie die Betriebsunfälle, werden 
in den Arbeitsschutzausschusssitzungen 
besprochen. Prozesse (Meldewesen) für 
den Umgang mit Vorfällen und Bei-
naheunfällen wurden etabliert. Zusätzlich 
wird eine gesetzlich vorgeschriebene, 
psychische Gefährdungsbeurteilung um-
gesetzt. 

Ein Vertrags-Betriebsarzt steht dem Un-
ternehmen zur Wahrnehmung der in 
Form von Gesetzen sowie Vorschriften 
der Berufsgenossenschaften vorgegeben 
Aufgaben zur Verfügung. 
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Schulungen von Mitarbeitern zu Arbeits-
sicherheit und Gesundheitsschutz und 
die Organisation weiterer relevanter 
Maßnahmen erfolgen zentral gesteuert 
durch das Personalwesen. Diese finden je 
nach Funktion, Tätigkeit und Gefähr-
dungsgrad online und/oder personen-
moderiert statt und werden dokumen-
tiert. 

 

Beteiligung an Gestaltungs- und 
Entscheidungsprozessen 
 
Wiltmann achtet darauf, die Beschäftig-
ten so früh wie möglich über Pläne der 
Geschäftsführung zu informieren sowie 
ihre Vertretungen frühzeitig in Verände-
rungsprozesse einzubinden. Gerade bei 
notwendigen Personalum- und –abbau-
maßnahmen besteht das Ziel darin, mög-
lichst frühzeitig Klarheit für die betroffe-
nen Mitarbeiter zu schaffen. 

Über den Betriebsrat können unsere Mit-
arbeiter Unternehmensentscheidungen 
beeinflussen.  

Wir führen mit unseren Mitarbeitern re-
gelmäßig Personalgespräche nach einem 
vorgegebenen Standard durch. Als Er-
leichterung dieser langjährigen Praxis 
haben wir eine Personalsoftware imple-
mentiert, die eine möglichst objektive 

und systematische Personalbeurteilung 
gewährleistet.  

Über das Betriebliche Vorschlagswesen 
fördern wir aktiv die Beteiligung der Mit-
arbeiter an der Weiterentwicklung des 
Unternehmens. In unregelmäßigen Mit-
arbeiterbefragungen erfassen wir zudem 
das Stimmungsbild in Bezug auf die Zu-
friedenheit mit dem Unternehmen und 
den Arbeitsbedingungen. 

 

Vielfalt und Chancengleichheit 
 
Für uns bedeutet Vielfalt Bereicherung. 
Aktuell arbeiten bei uns 556 Männer und 
252 Frauen. Unsere Mitarbeiter stammen 
aus 13 verschiedenen Nationen und sind 
zwischen 16 und 67 Jahre alt. Vom Quer-
einsteiger ohne Schulabschluss bis zum 
Ingenieur mit Diplom ist bei uns die gan-
ze Bandbreite an Bildungsabschlüssen 
vertreten.  

 

Ein besonderes Anliegen ist uns die In-
tegration von Menschen mit körperlicher 
oder geistiger Behinderung. Unser Ziel 
ist es, ihnen eine dauerhafte Beschäfti-
gung in einer unserer Arbeitsgruppen zu 
bieten. Falls erforderlich, passen wir Auf-
gaben und Arbeitszeiten in Abstimmung 
mit dem Vorgesetzten und dem Betriebs-
rat an die Mitarbeiterbedürfnisse an. Ak-
tuell übererfüllen wir die gesetzlich vor-
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geschriebene Quote von 5 Prozent 
schwerbehinderter Arbeitnehmer.  

Die Belange Schwerbehinderter werden 
durch die Schwerbehindertenvertretung 
vertreten. 

 

 
 
Bei Problemen zur Organisation von Fa-
milie bzw. Pflege und Beruf, Suchtprob-
lematiken oder auch privaten Problemen 
steht den Mitarbeitern bei Wiltmann seit 
2012 ein Ansprechpartner des „sozialen 
Dienstes” zur Seite. Dieser kümmert sich 
hauptberuflich um soziale Belange und 
gesundheitserhaltende Maßnahmen rund 
um Unternehmen und Beschäftigte. Er 
berät in Fragen zur Arbeitszeitgestaltung, 
vermittelt Kontakte und begleitet falls 
notwendig die Mitarbeiter zu Beratungs-
terminen.  

Aktuell sind rund 31,2 Prozent aller Mit-
arbeiter bei Wiltmann Frauen. Der Anteil 
an weiblichen Führungskräften ist im 
Verhältnis dazu mit 5,8 Prozent noch 
ausbaufähig. Unser Bestreben ist es, den 
Anteil an Frauen in Führungspositionen 
in den kommenden Jahren deutlich zu 
erhöhen. 

Ausbildung und Weiterbildung 
 
Unsere Mitarbeiter tragen mit ihren viel-
fältigen Kompetenzen wesentlich zum 

Unternehmenserfolg bei. Aus- und Wei-
terbildung haben daher bei uns einen 
hohen Stellenwert. Derzeit bilden wir in 
sechs Berufen aus, deren Ausbildungs-
dauer zwischen zwei und dreieinhalb 
Jahren liegt.  

 Industriekaufmann 
 Kaufmann für Digitalisierungsma-

nagement 
 Fachinformatiker 
 Elektroniker für Betriebstechnik 
 Fleischer 
 Fachkraft für Lebensmitteltechnik 

 
Unter bestimmten Voraussetzungen ist 
auch die Ausbildung in Teilzeit möglich.  

Darüber hinaus bieten wir folgende dua-
le Studiengänge an:  

 Duales Studium Lebensmittel-
technologie 

 Duales Studium Wirtschaftsinfor-
matik 

 
In den vergangenen Jahren haben wir 
durchschnittlich 9 Auszubildende pro 
Jahr neu eingestellt. Aktuell beschäftigen 
wir insgesamt 20 Auszubildende und 
erreichen damit eine Ausbildungsquote 
von 2,5 Prozent. Wir übernehmen viele 
Auszubildende nach erfolgreich abge-
schlossener Ausbildung. Die Qualität 
unserer Ausbildung ist uns wichtig. Der 
Erfolg unserer Maßnahmen spiegelt sich 
darin wider, dass wir regelmäßig landes- 
und bundesbeste Auszubildende stellen.  

Außerdem stellen wir Schülern und Stu-
denten Praktikumsplätze zur Verfügung 
und unterstützen sie bei der Erstellung 
wissenschaftlicher Arbeiten.  
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GEMEINWESEN 
 
Über 90 Prozent unserer Produkte wer-
den in Deutschland verkauft. Und wert-
mäßig kaufen wir rund 95 Prozent unse-
res Beschaffungsvolumens ebenfalls hier-
zulande ein. Wir sind vor allem ein lokal 
agierendes Unternehmen und fühlen uns 
der regionalen Kommune sowie der Ge-
sellschaft verpflichtet. Wiltmann trägt 
zum Gemeinwesen mit Bildungs-, Sport- 
und Kulturinitiativen bei: 

Wir unterstützen Kindergärten, Schulen 
und Bildungsinitiativen in Versmold und 
Umgebung. Seit 2019 sind wir zudem 
Jugendkonzeptpartner der Fußballabtei-
lung des SC Peckeloh. 

Um die örtlichen Entwässerungskanäle 
bei starkem Niederschlag vor Überlas-
tung zu schützen, haben wir auf dem Fir-
mengelände zwei Regenrückhaltebecken 
in Erdbauweise errichtet. 
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Daten und Fakten 
 
Der Berichtszeitraum erstreckt sich auf das Geschäftsjahr 2021. Der letzte Wiltmann-
Nachhaltigkeitsbericht erschien im Jahr 2019. Zukünftig wird der Nachhaltigkeitsbericht 
jährlich veröffentlicht. 

Ansprechpartner zum Nachhaltigkeitsbericht: 

Jürgen Aschentrup 
Nachhaltigkeitsbeauftragter 
Telefon:  +49 5423 17-208 
E-Mail:  juergen.aschentrup@wiltmann.de 
 
Friederike Wilker 
Marketing 
Telefon:  +49 5423 17-124 
E-Mail:  friederike.wilker@wiltmann.de 

 

 

Wiltmann hat bei der Erstellung des GRI-Berichts 2021 die Inhalte aus dem Standard  
GRI 101: Grundlagen 2016 berücksichtigt. 

Dieser Bericht wurde in Übereinstimmung mit den GRI-Standards: Option „Kern“ erstellt. 

Der vorliegende GRI-Bericht umfasst den GRI-Inhaltsindex GRI 102, GRI 200, GRI 300, GRI 
400. 

Die wirtschaftlichen Kennzahlen in diesem GRI-Bericht entstammen dem Wiltmann-
Jahresabschluss 2021. Dieser wurde von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Wortmann & 
Fabian GmbH & Co. KG geprüft. 
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GRI-Index 
 

GRI-Standard Verweis 
GRI 102 Allgemeine Informationen   
GRI 101 Grundlagen 2016  

GRI 101 Grundlagen Daten und Fakten Seite 28  
GRI 102 Allgemeine Angaben 2016  
Organisationsprofil   

GRI 102-1 Name der Organisation Über uns Seite 6 
GRI 102-2 Aktivitäten, Marken, Produkte und Dienst-
leistungen Über uns Seite 6 
GRI 102-3 Hauptsitz der Organisation Über uns Seite 6 
GRI 102-4 Betriebsstätten Über uns Seite 6 
GRI 102-5 Eigentumsverhältnisse und Rechtsform Über uns Seite 6 
GRI 102-6 Belieferte Märkte Über uns Seite 6 
GRI 102-7 Größe der Organisation Über uns 6 
GRI 102-8 Informationen zu Angestellten und sonsti-
gen Mitarbeiter 

Allgemeine Grundsätze und Prinzipien 
Seite 21 

GRI 102-9 Lieferkette Unsere Lieferanten Seite 14 
GRI 102-10 Signifikante Änderungen in der Organisa-
tion und ihrer Lieferkette Unsere Lieferanten Seite 14 

GRI 102-11 Vorsorgeansatz oder Vorsorgeprinzip 
Unser Standard: Höchste Lebensmittelsi-
cherheit und Qualität Seite 11 

GRI 102-12 Externe Initiativen Unsere Verantwortung Seite 7 
GRI 102-13 Mitgliedschaften in Verbänden und Inte-
ressengruppen Zertifizierungen Seite 14 

Strategie   
GRI 102-14 Erklärung des höchsten Entscheidungsträ-
gers Vorwort Seite 4 
GRI 102-15 Wichtige Auswirkungen, Risiken und 
Chancen 

Unser Standard: Höchste Lebensmittelsi-
cherheit und Qualität Seite 11 

Ethik und Integrität   
GRI 102-16 Werte, Grundsätze, Standards und Verhal-
tensnormen Compliance Seite 9 
GRI 102-17 Verfahren zu Beratung und Bedenken in 
Bezug auf die Ethik Compliance Seite  

Führung   
GRI 102-18 Führungsstruktur Führung Seite 22 
GRI 102-20 Zuständigkeit auf Vorstandsebene für öko-
nomische, ökologische und soziale Themen Unsere Verantwortung Seite 7 
GRI 102-22 Zusammensetzung des höchsten Kontroll-
organs und seiner Gremien Unsere Verantwortung Seite 7 
GRI 102-23 Vorsitzender des höchsten Kontrollorgans Unsere Verantwortung Seite 7 

Einbindung von Stakeholdern   
GRI 102-40 Liste der Stakeholder-Gruppen Stakeholder-Dialog Seite 9 

GRI 102-41 Tarifverträge 
Faire Entlohnung und Zusatzleistungen 
Seite 23 

GRI 102-42 Ermittlung und Auswahl der Stakeholder Stakeholder-Dialog Seite 9 
GRI 102-43 Ansatz für die Einbindung von Stakehol-
dern Stakeholder-Dialog Seite 9 
GRI 102-44 Wichtige Themen und hervorgebrachte 
Anliegen Wesentlichkeit Seite 8 

Vorgehensweise bei der Berichterstattung   
GRI 102-45 Im Konzernabschluss enthaltene Entitäten nicht relevant 
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GRI 102-46 Vorgehen zur Bestimmung des Berichtsin-
halts und Abgrenzung der Themen Wesentlichkeit Seite 8 
GRI 102-47 Liste der wesentlichen Themen Wesentlichkeit Seite 8 
GRI 102-48 Neudarstellung von Informationen Wesentlichkeit Seite 8 
GRI 102-49 Änderung bei der Berichterstattung Wesentlichkeit Seite 8 
GRI 102-50 Berichtszeitraum Daten und Fakten Seite 28 
GRI 102-51 Datum des letzten Berichts Daten und Fakten Seite 28 
GRI 102-52 Berichtszyklus Daten und Fakten Seite 28 
GRI 102-53 Ansprechpartner bei Fragen zum Bericht Daten und Fakten Seite 28 
GRI 102-54 Erklärung zur Berichterstattung in Überein-
stimmung mit den GRI-Standards Daten und Fakten Seite 28 
GRI 102-55 GRI-Inhaltsindex Daten und Fakten Seite 28 
GRI 102-56 Externe Prüfung Daten und Fakten Seite 28 

GRI 200 Ökonomie  
GRI 201 Wirtschaftliche Leistung 2016   

GRI 103 Managementansatz 2016 (inklusive GRI 103-1, 
103-2, 103-3) Über uns Seite 6 
GRI 201-1 Unmittelbar erzeugter und ausgeschütteter 
wirtschaftlicher Wert Über uns Seite 6 

GRI 205 Korruptionsbekämpfung 2016   
GRI 103 Managementansatz 2016 (inklusive GRI 103-1, 
103-2, 103-3) Compliance Seite 9 
GRI 205-2 Kommunikation und Schulungen zu Richtli-
nien und Verfahren zur Korruptionsbekämpfung Compliance Seite 9 

GRI 206 Wettbewerbswidriges Verhalten 2016   
GRI 103 Managementansatz 2016 (inklusive GRI 103-1, 
103-2, 103-3) Compliance Seite 9 
GRI 206-1 Rechtsverfahren aufgrund von wettbe-
werbswidrigem Verhalten, Kartell- und Monopolbil-
dung nicht relevant 

GRI 300 Ökologie   
Allgemeiner Managementansatz Unser Ressourcenmanagement Seite 16 

GRI 301 Materialien 2016   
GRI 103 Managementansatz 2016 (inklusive GRI 103-1, 
103-2, 103-3) Unser Ressourcenmanagement Seite 16 
GRI 301-1 Eingesetzte Materialien nach Gewicht oder 
Volumen Unser Ressourcenmanagement Seite 16 
GRI 301-2 Eingesetzte recycelte Ausgangsstoffe Unser Ressourcenmanagement Seite 16 

GRI 302 Energie 2016   
GRI 103 Managementansatz 2016 (inklusive GRI 103-1, 
103-2, 103-3) Energie Seite 18 
GRI 302-1 Energieverbrauch innerhalb der Organisati-
on Energie Seite 18 
GRI 302-2 Energieverbrauch außerhalb der Organisa-
tion Energie Seite 18  
GRI 302-3 Energieintensität Energie Seite 18 
GRI 302-4 Verringerung des Energieverbrauchs Energie Seite 18 

GRI 303 Wasser und Abwasser 2018   
GRI 103 Managementansatz 2016 (inklusive GRI 103-1, 
103-2, 103-3) Wasser Seite 17 
GRI 303-1 Wasser als gemeinsam genutzte Ressource Wasser Seite 17 
GRI 303-2 Umgang mit den Auswirkungen der Wasser-
rückführung Wasser Seite 17 
GRI 303-3 Wasserentnahme Wasser Seite 17 
GRI 303-4 Wasserrückführung Wasser Seite 17 

GRI 305 Emissionen 2016   
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GRI 103 Managementansatz 2016 (inklusive GRI 103-1, 
103-2, 103-3) Klimarelevante Emissionen Seite 16 
GRI 305-1 Direkte THG-Emissionen (Scope 1) Klimarelevante Emissionen Seite 16 
GRI 305-2 Indirekte energiebedingte THG-Emissionen 
(Scope 2) Klimarelevante Emissionen Seite 16 
GRI 305-3 Sonstige indirekte THG-Emissionen (Scope 
3) Klimarelevante Emissionen Seite 16 
GRI 305-4 Intensität der THG-Emissionen Klimarelevante Emissionen Seite 16 
GRI 305-5 Senkung der THG-Emissionen Klimarelevante Emissionen Seite 16 

GRI 306 Abfall 2020   
GRI 103 Managementansatz 2016 (inklusive GRI 103-1, 
103-2, 103-3) Abfall Seite 18 
GRI 306-1 Anfallender Abfall und erhebliche abfallbe-
zogene Auswirkungen Abfall Seite 18 
GRI 306-2 Management erheblicher abfallbezogener 
Auswirkungen Abfall Seite 18 
GRI 306-3 Angefallener Abfall Abfall Seite 18 
GRI 306-4 Von Entsorgung umgeleiteter Abfall nicht relevant 
GRI 306-5 Zur Entsorgung weitergeleiteter Abfall nicht relevant 

GRI 400 Soziales  
GRI 401 Beschäftigung 2016   

GRI 103 Managementansatz 2016 (inklusive GRI 103-1, 
103-2, 103-3) 

Allgemeine Grundsätze und Prinzipien 
Seite 21 

GRI 401-1 Neu eingestellte Angestellte und Angestell-
tenfluktuation Mitarbeitende Seite 21 

GRI 402 Arbeitnehmer-Arbeitgeber-Verhältnis 2016   
GRI 103 Managementansatz 2016 (inklusive GRI 103-1, 
103-2, 103-3) 

Beteiligung an Gestaltungs- und Ent-
scheidungsprozessen Seite 25 

GRI 402-1 Mindestmitteilungsfristen für betriebliche 
Veränderungen 

Allgemeine Grundsätze und Prinzipien 
Seite 21 

GRI 403 Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz 2018   
GRI 103 Managementansatz 2016 (inklusive GRI 103-1, 
103-2, 103-3) Arbeitssicherheit und Gesundheit Seite 24 
GRI 403-1 Managementsystem für Arbeitssicherheit 
und Gesundheitsschutz Arbeitssicherheit und Gesundheit Seite 24 
GRI 403-2 Gefahrenidentifizierung, Risikobewertung 
und Untersuchung von Vorfällen Arbeitssicherheit und Gesundheit Seite 24 
GRI 403-3 Arbeitsmedizinische Dienste Arbeitssicherheit und Gesundheit Seite 24 
GRI 403-4 Mitarbeiter-Beteiligung, Konsultation und 
Kommunikation zu Arbeitssicherheit und Gesundheits-
schutz 

Beteiligung an Gestaltungs- und Ent-
scheidungsprozessen Seite 25 

GRI 403-5 Mitarbeiter-Schulungen zu Arbeitssicherheit 
und Gesundheitsschutz Arbeitssicherheit und Gesundheit Seite 24 

GRI 403-6 Förderung der Gesundheit der Mitarbeiter 
Familienfreundlichkeit und Work-Life-
Balance Seite 23 

GRI 403-7 Vermeidung und Minimierung von direkt 
mit Geschäftsbeziehungen verbundenen Auswirkun-
gen auf die Arbeitssicherheit und den Gesundheits-
schutz 

Unser Standard: Höchste Lebensmittelsi-
cherheit und Qualität Seite 11 

GRI 403-8 Mitarbeiter, die von einem Managementsys-
tem für Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz ab-
gedeckt sind Arbeitssicherheit und Gesundheit Seite 24 
GRI 403-9 Arbeitsbedingte Verletzungen Arbeitssicherheit und Gesundheit Seite 24 
GRI 403-10 Arbeitsbedingte Erkrankungen Arbeitssicherheit und Gesundheit Seite 24 

GRI 404 Aus- und Weiterbildung 2016   
GRI 103 Managementansatz 2016 (inklusive GRI 103-1, 
103-2, 103-3) Ausbildung und Weiterbildung Seite 26 
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GRI 404-1 Durchschnittliche Stundenzahl der Aus- und 
Weiterbildung pro Jahr und Angestellten Ausbildung und Weiterbildung Seite 26 
GRI 404-2 Programme zur Verbesserung der Kompe-
tenzen der Angestellten und zur Übergangshilfe Ausbildung und Weiterbildung Seite 26 

GRI 405 Diversität und Chancengleichheit 2016   
GRI 103 Managementansatz 2016 (inklusive GRI 103-1, 
103-2, 103-3) Vielfalt und Chancengleichheit Seite 25 
GRI 405-1 Diversität in Kontrollorganen und unter An-
gestellten Vielfalt und Chancengleichheit Seite 25 

GRI 406 Nichtdiskriminierung 2016   
GRI 103 Managementansatz 2016 (inklusive GRI 103-1, 
103-2, 103-3) Compliance Seite 9 
GRI 406-1 Diskriminierungsvorfälle und ergriffene Ab-
hilfemaßnahmen Compliance Seite 9 

GRI 407 Vereinigungsfreiheit und Tarifverhandlungen 2016   
GRI 103 Managementansatz 2016 (inklusive GRI 103-1, 
103-2, 103-3) 

Allgemeine Grundsätze und Prinzipien 
Seite 21 

GRI 407-1 Betriebsstätten und Lieferanten, bei denen 
das Recht auf Vereinigungsfreiheit und Tarifverhand-
lungen bedroht sein könnte nicht relevant 

GRI 408 Kinderarbeit 2016   
GRI 103 Managementansatz 2016 (inklusive GRI 103-1, 
103-2, 103-3) 

Allgemeine Grundsätze und Prinzipien 
Seite 21 

408-1 Betriebsstätten und Lieferanten mit einem er-
heblichen Risiko für Vorfälle von Kinderarbeit nicht relevant 

GRI 409 Zwangs- oder Pflichtarbeit 2016   
GRI 103 Managementansatz 2016 (inklusive GRI 103-1, 
103-2, 103-3) 

Allgemeine Grundsätze und Prinzipien 
Seite 21 

GRI 409-1 Betriebsstätten und Lieferanten mit einem 
erheblichen Risiko für Vorfälle von Zwangs- oder 
Pflichtarbeit nicht relevant 

GRI 413 Lokale Gemeinschaften 2016   
GRI 103 Managementansatz 2016 (inklusive GRI 103-1, 
103-2, 103-3) Gemeinwesen Seite 27 
GRI 413-1 Betriebsstätten mit Einbindung der lokalen 
Gemeinschaften, Folgenabschätzungen und 
Fo ̈rderprogrammen Gemeinwesen Seite 27 

GRI 415 Politische Einflussnahme 2016   
GRI 103 Managementansatz 2016 (inklusive GRI 103-1, 
103-2, 103-3) Stakeholder-Dialog Seite 9 
GRI 415-1 Parteispenden Compliance Seite 9 

GRI 417 Marketing und Kennzeichnung 2016   
GRI 103 Managementansatz 2016 (inklusive GRI 103-1, 
103-2, 103-3) 

Unser Standard: Höchste Lebensmittelsi-
cherheit und Qualität Seite 11 

GRI 417-1 Anforderungen für die Produkt- und Dienst-
leistungsinformationen und Kennzeichnung 

Unser Standard: Höchste Lebensmittelsi-
cherheit und Qualität Seite 11 

GRI 418 Schutz der Kund-Daten 2016   
GRI 103 Managementansatz 2016 (inklusive GRI 103-1, 
103-2, 103-3) Unser Standard Seite 11 
GRI 418-1 Begründete Beschwerden in Bezug auf die 
Verletzung des Schutzes und den Verlust von Kunden-
Daten Unser Standard Seite 11 

 


	VORWORT
	ÜBER UNS
	NACHHALTIGKEIT
	Unsere Verantwortung
	Wesentlichkeit
	Stakeholder-Dialog
	Compliance

	PRODUKTVERANTWORTUNG
	Ziele und KPIs im Überblick
	Unser Standard:  Höchste Lebensmittelqualität und -sicherheit
	Lebensmittelsicherheitskultur
	Unser Beitrag zu zeitgemäßer Ernährung: Qualität und Genuss
	Reduktion von Speisesalz

	LIEFERKETTE
	Ziele und KPIs im Überblick
	Unsere Lieferanten
	Zertifizierungen
	Unsere Rohstoffe
	Kritischer Rohstoff: Palmöl

	UMWELT
	Ziele und KPIs im Überblick
	Unser Ressourcenmanagement
	Klimarelevante Emissionen
	Wasser
	Energie
	Abfall
	Verpackung
	Vermeidung von Food Waste

	BESCHÄFTIGTE
	Ziele und KPIs im Überblick
	Allgemeine Grundsätze und Prinzipien
	Führung
	Faire Entlohnung und Zusatzleistungen
	Entwicklungsmöglichkeiten
	Familienfreundlichkeit und  Work-Life-Balance
	Arbeitssicherheit und Gesundheit
	Beteiligung an Gestaltungs- und Entscheidungsprozessen
	Vielfalt und Chancengleichheit
	Ausbildung und Weiterbildung

	GEMEINWESEN
	Daten und Fakten
	GRI-Index

